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Tarifeinigung mit dem Land Hessen 
 
Ab 01.03.2015 gibt es 2,0% mehr Geld und zum 01.04.2016 eine 

weitere deutliche Einkommenssteigerung mit 2,4% - aber 
mindestens 80 € bis einschließlich Entgeltgruppe 9  
 
 

 
Am 15. April 2015 stand nach mehr als 15 Stunden 

Tarifverhandlungen in der 2. Verhandlungsrunde 

fest: Es gibt ein Tarifergebnis, das die ver.di 
Tarifkommission Land Hessen (TK LH) einstimmig 
zur Annahme empfohlen hat. 
 
„Dass dies keine leichten Schlussverhandlungen 
werden, ist mir klar gewesen, nachdem wir am 28. 
März in Potsdam ein Ergebnis mit der TdL für die 
übrigen Länder erzielt haben,“ stellte Josef 
Hergenröder, Mitglied der Bundestarifkommission 
und TK LH fest. „Dass es aber eine so harte 

Nummer wird, hätte ich nicht gedacht. Es wird 
künftig nicht leichter, in Hessen zu guten Tarifergebnissen zu kommen.“ 
 

  
 
 
„Die Ausgangsbedingungen für diese Tarifrunde sind durch die Festlegungen 

der Koalitionäre von CDU und Grüne in der Koalitionsvereinbarung eine 
Herausforderung gewesen. Die erste Antwort des Arbeitgebers in dieser 
Verhandlungsrunde war ein Spiegelbild dieser Ausgangsbasis. Es ist wichtig 

gewesen, dass wir in den folgenden Verhandlungstagen sicher sein konnten, 
den Rückhalt unserer Mitglieder zu haben – gute Aktionsbeteiligung bei 

Warnstreik am 11.03. und 13.04. in Wiesbaden. Das Ergebnis ist wirklich 
akzeptabel; wir bleiben auf Augenhöhe mit den TdL Abschlüssen – und  
die Kernforderungen unserer Mitglieder sind gesichert,“ bewertet 
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Landesfachbereichsleiter Bund und Land der ver.di Hessen, Thomas Schenk, das 

Ergebnis. 
 

  
 

Auch wenn Verhandlungskommission und ver.di Tarifkommission großen 
Beratungs- und Bewertungsbedarf hatten – und über viele Stunden immer 
wieder Geduld und Ausdauer an den Tag – bzw. durch die Nacht hindurch – 
unter Beweis stellen mussten, hat sich der Einsatz gelohnt. Ralf Barthel, 
Vorsitzender des Landesfachbereichsvorstandes Bund und Land und Mitglieder 
der TK LH bewertete das Ergebnis wie folgt: „Das ist ein gerechter Ausgleich für 

jüngere und ältere Mitglieder und Beschäftigte. Die Zusatzversorgung ist auch in 
Hessen auf Dauer gesichert. Das ist gut für Jung und Alt. Es gibt deutliche 
Einkommensverbesserungen – gut für alle. Ganz wichtig: Der Mindestbetrag von 
80 € ab 01.04.2016 gilt auch für die Entgeltgruppe 9.“ 
 

  
 
 

Für unser Mitglied der TK LH Sibylle Tollkötter vom Amtsgericht Frankfurt ist 
ganz wichtig: „Unsere Auszubildenden standen in erster Reihe bei den 

Warnstreiks. Sie erhalten zum 01.03.2015 und 01.04.2016 jeweils eine um 30 € 
höhere Ausbildungsvergütung und ab 2015 einen Tag mehr Urlaub (28 Tage). 

Und die Regelung zur Übernahme gilt auch in 2015 und 2016. Der Einsatz hat 
sich gelohnt.“ 
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Jetzt sind unsere Mitglieder gefragt (Mitgliederbefragung). 
 
Sind sie der gleichen Meinung wie unsere Tarifkommission, dem Tarifergebnis 
zuzustimmen, kann am 22. Mai 2015 dem Ergebnis die abschließende 
Zustimmung erteilt werden. 
2,0% höheres Entgelt ab 01.03.2015 und ab 01.04.2016 mindestens 80 € oder 

2,4% Entgelterhöhung. 
 

  
 
 

 
 


